
Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen  
und Leser unseres Gemeindebriefes!

Wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 
(2. Korinther 3,17)

Bei dem Monatsspruch für Oktober fällt mir ein 
Wort sofort auf: Freiheit. Ein großer Traum von uns 
Menschen: frei sein, sich frei fühlen.

Auf dieser Welt wird oft genug um die Freiheit 
gekämpft. Ganze Völker ringen, oft gewaltsam, um 
ihre Unabhängigkeit. Doch Freiheit hat nicht nur 
etwas mit politischen Systemen zu tun. Wollen wir 
Menschen nicht frei sein von allem, was uns ein-
schränkt in unserem Leben?

Gemeindebrief Oktober 2016
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Wollen wir nicht unabhängig sein von moralischen 
Werten und den Ansprüchen anderer? Wollen wir 
nicht eigenständig unseren Alltag bestimmen, los-
gelöst von allen äußeren Vorgaben?

Wenn ich genau hinschaue, dann stelle ich fest: Je 
mehr der Mensch um seine eigene, ganz persönli-
che Freiheit kämpft, umso mehr gerät er in Abhän-
gigkeiten. Und genau mit dieser Erkenntnis formu-
liert Paulus womöglich diesen Satz: „Wo der Geist 
des Herrn ist, da ist Freiheit.“

Paulus will uns ans Herz legen, dass dort Freiheit 
ist, wo wir auf Gott vertrauen, wo wir den Impulsen 
des Heiligen Geistes folgen.

Wie können wir den Heiligen Geist erkennen und 
ihm folgen?

Der Geist Gottes ist frei, und doch gibt er sich zu 
erkennen durch das, was er bewirkt: Er ist ein Trös-
ter, einer, der Mutlose begeistert und Menschen 
miteinander verbindet, er schafft Verständigung 

und Verstehen. Herzen weitet er, Gedanken leitet 
er an zum Frieden. Überall lassen sich seine Spuren 
entdecken, auch da, wo die einen anders denken 
oder glauben als die anderen und einander doch 
respektieren und manchmal sogar zu Freunden 
werden.

Ich wünsche uns allen, dass wir uns „be-geistern“ 
lassen im tiefen Vertrauen auf Gott.

Ihre Diakonin Kathrin Regenhardt

Monatsspruch

Wo aber der Geist des Herrn ist,  
da ist Freiheit. 
(2. Korinther 3,17)
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Partnerschaftssonntag in der Friedenskirche

Sonntag, 9. Oktober

Der Tag beginnt mit einem Gottesdienst um 10 
Uhr. Als Vertreter des Partnerschaftszentrums 
Mission EineWelt in Neuendettelsau wird Pfarrer 
i. R. Karl Lippmann predigen. Die Gestaltung des 
Gottesdienstes übernimmt Dekanatsmissonspfar-
rer Hermann Spingler.

Nachmittags findet zwischen 14 Uhr und 16 Uhr 
das Dekanatsmissionsfest in der Friedenskirche 
statt. Neben Kaffee und Kuchen und dem afrika-
nischen Chor Les Ambassadeurs pour Christ wird 
Dr. Margaret Obaga aus Kenia uns einige Einblicke 
in ihr Lebensumfeld geben. Das Thema ist auch für 
uns hochaktuell: Flüchtlinge in Kenia – wie sich die 
kenianische Kirche dieser Herausforderung stellt.

Aus Anlass ihres Jubiläums ist die Friedenskirche 
der Veranstaltungsort des diesjährigen Missions-
festes. Seit vielen Jahren verbindet das Dekanat 
Ansbach eine Freundschaft mit den Dekanaten 
Kainantu und Raipinka in Papua-Neuguinea. Dele-
gationen aus Papua-Neuguinea waren schon hier 
zu Gast, und umgekehrt besuchten Gruppen aus 
Ansbach die Partner in Übersee.

Wie in Freundschaften üblich, gibt es Zeiten inten-
siveren Kontakts und Zeiten des Schweigens. Nach 
personellen Wechseln kommen in letzter Zeit viele 
neue und ermutigende Nachrichten aus den Part-
nerdekanaten. Davon wird berichtet.

Ging es früher stärker um Hilfe für arme Christen 
in einem unterentwickelten Land, ist heute Part-
nerschaft keine Einbahnstraße mehr. Gemeinsam 
stellen sich Christen den vielfältigen Herausforde-
rungen der modernen Welt. Gewalt und Frieden, 
Umweltzerstörung und Bewahrung der Schöpfung, 
Globalisierung und Schaffung von Gerechtigkeit 
sind Themenkreise, die die Menschen hier wie dort 
in unterschiedlicher Weise bewegen. Welchen Bei-
trag kann dabei gelebter Glaube leisten?
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Gemeindeausflug

Tagesausflug in die einfach schöne, gleich wie 
historisch und kulturell interessante Stadt 
Schwabach am Samstag, 8. Oktober

Schwabach kennen wir. Aber wussten Sie, dass 
diese Stadt durch das Goldschlägerhandwerk ihre 
Spuren in Berlin (Siegessäule), New York (Freiheits-
statue) und an vielen anderen Orten hinterlassen 
hat? Auf einem Spaziergang durch die idyllischen 
Gassen und Plätze erfahren wir, was diese Stadt 
ausmacht, und verschaffen uns einen Überblick. 

Danach stärken wir uns bei einem Mittagessen in 
der Gaststätte „Wilhelm Tell“. Während des Mit-
tagessens können wir uns überlegen, worauf wir 
Lust haben: Besichtigung der Stadtkirche, Turm-
begehung, in einem Café entspannen, mit den 
Kindern auf Entdeckungstour gehen, Besuch im 
Stadtmuseum mit einer kleinen Führung durch die 

„Eiersammlung“, oder shoppen … (Infomaterial bei 
Vikarin Simone Fucker z. B. während der Busfahrt).

Abgerundet wird unser Tag durch ein Schmankerl 
von Herrn Pfarrer Porep. Wir fahren in seine frü-

here Gemeinde nach Ammerndorf, wo er uns die 
Kirche „St. Peter und Paul“ zeigen wird. Sie trägt 
einen Schatz in ihrem Innern: die „Bäckerorgel“ 
und viele weitere Kunstwerke! Aber lassen wir uns 
überraschen von der ehemaligen Wehrkirche im 
Markgrafenstil. „Hier fühlt man sich wohl“, heißt 
es von vielen Menschen, die die Kirche besuchen. 
So lassen wir uns, bevor wir uns auf den Heimweg 
machen, noch einmal nieder zu einer abendlichen 
Andacht und zum Dank für einen hoffentlich schö-
nen Tag in lustiger und munterer Gemeinschaft!

Abfahrt 8.30 Uhr am Gemeindehaus der  
Friedenskirche, Crailsheimstraße 62;  
Rückkehr um ca. 18.00 Uhr
Eingeladen sind alle – Kinder und Erwachsene, 
Jung und Alt, Entdeckungslustige und Entspan-
nungsbedürftige
Kostenbeitrag: 17,– € (für ehrenamtliche Mit-
arbeiter der Friedenskirche trägt die Gemeinde die 
Kosten)
Anmeldung im Pfarramt, Telefon 0981 61996, 
E-Mail pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de

„Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah …“
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Seniorenfahrten

Donnerstag, 6.10.2016, Weiltingen
Leitung: Johanna Stöckel (Nachmittagsfahrt)

Donnerstag, 20.10.2016, Forchtenberg
Geburtsstadt von Sophie Scholl
Leitung: Pfarrer i. R. Johannes Sperl (Tagesfahrt)

Seniorentreff

Vom Brot des Lebens

Dienstag, 4. Oktober,  14.30 Uhr  
im Gemeinde saal  der Friedenskirche

Brot ist mehr als ein Nahrungsmittel. Es ist Inbe-
griff für alles, was wir zum Leben brauchen. „Sein 
Brot verdienen“, sagen wir und meinen damit mehr 
als die Frühstücksbrötchen. „Unser täglich Brot gib 
uns heute“ beten wir im Vaterunser. Wir tauschen 
uns aus über unsere Erfahrungen mit Brot und was 
es im Leben bedeutet, erfahren auch einiges über 
die Herstellung von Brot einst und jetzt.

Auf ihr Kommen freuen sich
Waltraud Richter, Pfarrer Jens Porep und Team

Ökumenische Wanderung

Sonntag, 23. Oktober 2016  
Treffpunkt 13.30 Uhr vor der Friedenskirche

Einmal im Jahr machen sich Menschen aus den 
verschiedenen christlichen Kirchen Ansbachs 
gemeinsam auf den Weg. Wir laden herzlich ein zur 
Ökumenischen Wanderung auf dem Perlenweg in 
Großhaslach. Die Kirchengemeinde dort hat einen 
Weg zu Perlen des Glaubens gestaltet und bedenkt 
dabei die vier Elemente Feuer, Wasser, Luft und 
Erde. Am Treffpunkt bilden wir Fahrgemeinschaf-
ten aus dem Bereich unserer Gemeinde nach Groß-
haslach.

Unterwegs
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Jugendraum

Der neu eingerichtete Jugendraum ist ab sofort 
immer am 1. Sonntag im Monat von 18 bis 20 Uhr 
geöffnet (außer in den Ferien).

Was machen wir im Jugendraum? Der Jugendraum 
ist ein Raum für Euch – d. h. ihr dürft auch entschei-
den, was wir machen: Cocktailabend, Film abend, 
gemeinsam kochen, Spieleabend … oder einfach 
quatschen und chillen. Kommt einfach mal vor-
bei, alle sind herzlich willkommen – ihr könnt auch 
gerne Freunde mitbringen.

Ich freue mich, wenn wir uns sehen,

Eure Kathrin

KonfiClub-Termine (jeweils Donnerstag 
ab 18 Uhr)

29.9.2016 Wir sammeln für Erntedank
27.10.2016 Filmabend
24.11.2016 Wir binden Adventskränze oder 
backen Plätzchen
22.12.2016 Adventsfeier

Gottesdienste KonfiClub/Jugendraum

Der etwas andere Gottesdienst

Jeweils an einem Sonntag um 10.30 Uhr in der Frie-
denskirche. Termine:

2.10.2016 Erntedank
30.10.2016

MiniGottesdienst

Sonntag, 16.10.2016
Friedenskirche, 11.15 Uhr

Ihr dürft gerne eure Taufkerze 
mitbringen.

Kontakt: 
Diakonin Kathrin Regenhardt
kathrin.regenhardt@elkb.de
0981 46089602
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Neues vom Kindergarten Türkenstraße

Tag der offenen Tür

Wir laden herzlich ein:
 • alle Familien, die bereits Kinder im Kindergarten 

haben,
 • alle Omas, Opas, Onkel, Tanten …,
 • alle Freunde unseres Kindergartens,
 • und ganz besonders alle Eltern, die ihr Kind zu 

einem späteren Zeitpunkt in den Kindergarten 
bringen möchten,

 • sowie alle, die sich für unseren Kindergarten 
interessieren.

Bei Kaffee und Kuchen nehmen wir uns Zeit für Sie 
und Ihr Kind und Ihre Fragen rund um unsere Ein-
richtung.

Für unsere kleinen Gäste wird es ein Mal-, Bastel- 
und Spielangebot geben.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team  
des Kindergartens Türkenstraße

Wann? Samstag, 19. November, 
14.00 bis 16.00 Uhr
Wo? Türkenstraße 38, Ansbach
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Seminar

Mein Platz in meiner Familie

Tagesseminar mit Familienaufstellung 
Samstag, 8. Oktober, 9.00 bis 17.30 Uhr

Jeder ist in ein Familiensystem hineingeboren. Bei 
einer Familienaufstellung werden unbewusste 
Strukturen bewusst gemacht.

Es geht um die Beziehung zu den Eltern, Geschwis-
tern und Kindern, aber auch um die Beziehung zwi-
schen Mann und Frau. Manche Beziehungen sind 
überschattet von Angst und negativen Gefühlen, 
manchmal leiden wir unter einer unerklärlichen 
und scheinbar unüberwindbaren Distanz.

Das Familienstellen bietet eine Möglichkeit, seine 
Herkunftsfamilie besser zu verstehen, seinen Platz 
zu finden und anzunehmen. So können Verletzun-
gen geheilt, Ängste abgebaut, Beziehungen verbes-
sert und in neuer Freiheit gestaltet werden.

Es empfiehlt sich, dass Paare gemeinsam teilneh-
men. Jeder Teilnehmer hat die Möglichkeit, sein 
Familiengefüge zu stellen.

Termin: Samstag, 
8. Oktober 2016,  
9.00 bis 17.30 Uhr
Ort: Gemeinderaum 
der Friedenskirche, 
Crailsheimstraße 62, 
Ansbach
Seminarleiter:  
Ernst Schwab, Pfarrer 
und Gestalt therapeut
Gebühr: 20,– € pro Person / 35,– € pro Paar 
(maximal 12 Teilnehmer)

Kaffee und Kuchen am Nachmittag sind inklusive. 
Weitere Getränke und Mittagessen in einem Gast-
haus auf eigene Kosten.

Anmeldung bei Ernst Schwab, Bernhardswin-
den  125, Ansbach, Telefon  0981 4662541
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Der Mond ist aufgegangen

Mittwoch, 26. Oktober, 17.30 Uhr  
im Gemeindesaal der Friedenskirche

Der Dichter Matthias Clau-
dius, * 15.8.1740 in Rein feld 
(Holstein), † 21.1.1815 in Ham-
burg, war ein deutscher Dich-
ter und Journalist („Wands-
beker Bote“), bekannt als 
Lyriker mit volksliedhafter, 
intensiv empfundener Vers-
kunst. Sein „Abendlied“ ist wohl eine der bekann-
testen deutschen Dichtungen und wird als Inbegriff 
der deutschen Seele verstanden.

Dem Dichter und seinen Dichtungen widmet sich 
unser Vortrag mit Lesung aus seinen Werken. Die 
Veranstaltung findet im Rahmen eines Treffens der 
Gemeindehilfe statt, ist aber für alle Interessierten 
offen.

Gemeindehilfe

Streiten – aber richtig! 
Konflikte in der Bibel

Bibelabend

Bibelabend am Donners tag, 13. Oktober,  
19.30 Uhr im Gemeinde saal der Friedenskirche

Der Bibel ist nichts 
Menschliches fremd. 
So werden in ihr auch 
menschliche Konflikte, 
Streit und dessen Fol-
gen bis hin zum Mord 
oft drastisch geschil-
dert. 

Wir wollen an diesem 
Abend vor allem auf 
Ursachen und Beweg-
gründe für Streitigkei-
ten schauen. Warum 

streiten Menschen? Was bewegt sie, sich so zu ver-
halten? Dabei entdecken wir auch eigene Einstel-
lungen und Verhaltensmuster. Die Erzählungen der 
Bibel halten uns einen Spiegel vor.

Foto: Kain und Abel
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Frauenfrühstück Mitarbeiter gesucht

Kinder bibeltage vom 28. bis 30. 
Oktober

Ohne ehrenamtliche Mit-
arbeiter/-innen wäre es 
nicht möglich, die Kin-
derbibeltage in der 
Friedens kirche anzu-
bieten. Wir freuen uns 
über jede Unterstüt-
zung. Dabei gibt es ganz 
unterschiedliche Bereiche, 
in denen man/frau sich engagieren 
kann: Bastelangebot, Anspiel / Theater, Kulissen-
bau, Musik, Essensvorbereitung und noch viel 
mehr …

Wer Lust und Zeit hat, bei den Kinderbibeltagen 
mitzuarbeiten, ist herzlich eingeladen zu den Vor-
bereitungstreffen im Gemeindesaal der Friedens-
kirche. Wir treffen uns jeweils von 19.30 bis 21.00 
Uhr am:

Mittwoch, 5.10.2016 
Dienstag, 18.10.2016 
Mittwoch, 26.10.2016 

Sammlung im Monat Oktober

Diesem Gemeindebrief liegt wieder unser 
Über weisungsträger bei. Die Sammlung im 
Oktober ist für die Gebets- und Opferwoche 
der Diakonie in Bayern bestimmt.
 
Wir danken allen Gebern herzlich für Ihre 
Unterstützung.

Mittwoch 5. Oktober um 9.00 Uhr
im Gemeindesaal der Friedenskirche 

Das Dekanatsfrauenfrühstück findet diesmal in 
unserer Pfarrei statt und steht unter dem Motto 
„Fair-antwortlich leben!“
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Alle Termine auf einen Blick
Samstag, 1. Oktober
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation

Sonntag, 2. Oktober
10.30 Uhr Der etwas andere Gottesdienst 
(Erntedank)
17.00 Uhr Internationaler Gottesdienst  
„Komm und sieh …“

Dienstag, 4. Oktober
14.30 Uhr Seniorentreff

Mittwoch, 5. Oktober
9.00 Uhr Dekanatsfrauenfrühstück
19.30 Uhr Vorbereitungsteam Kinderbibeltage

Donnerstag, 6. Oktober
12.00 Uhr Seniorenfahrt nach Weiltingen
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe Sonnenblume

Samstag, 8. Oktober
8.30 Uhr Gemeindeausflug
9.00 Uhr Seminar „Mein Platz in meiner Familie“

Sonntag, 9. Oktober
10.00 Gottesdienst zum Partnerschaftssonntag
11.00 Uhr Kirchenkaffee
14.00 Uhr Dekanatsmissionsfest

Donnerstag, 13. Oktober
16.30 Uhr Friekis
19.30 Uhr Bibelabend

Samstag, 15. Oktober
10.00 Uhr Konfirmandentag
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation

Sonntag, 16. Oktober
11.15 Uhr MiniGottesdienst mit Tauferinnerung

Dienstag, 18. Oktober
19.30 Uhr Vorbereitungsteam Kinderbibeltage

Donnerstag, 20. Oktober
8.00 Uhr Seniorenfahrt nach Forchtenberg

Sonntag, 23. Oktober
13.30 Uhr Ökumenische Wanderung

Mittwoch, 26. Oktober
17.30 Uhr Gemeindehilfe
19.30 Uhr Vorbereitungsteam Kinderbibeltage

Donnerstag, 27. Oktober
16.15 Uhr Friekis
18.00 Uhr KonfiClub
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 28. Oktober bis Sonntag, 30. Oktober
Bibeltage für Kids

Sonntag, 30. Oktober
10.30 Uhr Der etwas andere Gottesdienst



Gruppen und Kreise

Kirchenchor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr  
(Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144)

Krabbelgruppe
(bei Interesse melden Sie sich bei Diakonin  
Kathrin Regen hardt, Telefon 0981 46089-602)

Hauskreis Lateinamerikanisch
jeden Freitag von 19.00 bis 21.00 Uhr (Ana Zahn)

„Die Gnade Gottes für alle Nationen“
Internationale Gemeinde, Gottesdienst jeden Sonntag 
um 14.00 Uhr im Gemeindesaal

Hauskreis Internationale Gemeinde
jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Die Friekis
Kindergruppe von 5 bis 12 Jahren (Diakonin  
Kathrin Regen hardt, Telefon 0981 46089-602)

Adressen
Pfarrer Jens Porep, Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach 
Telefon Pfarramt 0981 61996

Pfarrerin Ulrike Rehm-Kuhn, Bezirksklinikum  
Ansbach, Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach 
Telefon 0981 4653-2470

Diakonin Kathrin Regenhardt, Falkenweg 3a,  
91522 Ansbach, Telefon 0981 46089-602

Vikarin Simone Fucker, Luisenstraße 2, 91522 Ansbach 
Telefon 0176 84404925

Wochenendbereitschaft der evangelischen Kirche  
in Ansbach von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr 
Telefon 0981 9775555

Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach 
Bürozeiten Di, Do, Fr 9–12 Uhr, Do 16.00–17.30 Uhr 
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127 
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de 
www.ansbach-friedenskirche.de  
(Sekretärin Heidi Scheler)

Kirchenvorstand  
Pfarrer Jens Porep, Telefon 0981 61996 
Vertrauensfrau Christa Bogenreuther, 
 Telefon 0981 63765  
(Stellvertretung Waltraud Hensold, Telefon 0981 63311)

Kirchnerin Sabine Splettstößer

Kirchner- und Hausmeisterteam  
Gertraud Kandert, Agnieszka und Manfred Steinhauer 
Telefon dienstlich 0981 64255

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach  
(Leitung Regina Kirchhoff, Telefon 0981 62661)

Kindertagesstätte „Dombachknirpse“,  
Thomas straße 14, 91522 Ansbach  
(Leitung Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Telefonseelsorge (gebührenfrei)  
0800 1110111 oder 0800 1110222

Gabenkasse
Spendenkonto der Friedenskirche: 
Sparkasse Ansbach 
IBAN DE07 7655 0000 0090 2588 64 
BIC BYLADEM1ANS
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